
Göttingen. MTV Geismar II ist
neuer Spitzenreiter der Frau-
enhandball-Regionsoberliga,
er stürzte mit einem 28:25 den
Abonnementmeister HSG Rhu-
metal II vom Thron. Siege gab
es auch für TSV Landolfshau-

sen (16:9 in Worbis) und
HG Rosdorf-Grone II
(18:16 gegen die HSG
Göttingen II), die HSG
Plesse-Hardenberg
II (14:38 in Mün-
den) und SG Span-
beck/Billingshau-
sen (22:24 gegen
Sudershausen)
verloren hinge-
gen ihre Spie-
le. kri
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Attraktiver Gegner: Der VfV Hildesheim, hier beim 2:0-NFV-Pokalsieg gegen die SVG im Juli, gastiert am Sonntag erneut am Sandweg. Heller

Erst Grone, dann Hildesheim
Fußball-Oberliga: SVG testet zweimal auf Kunstrasen / Potenzieller Neuzugang im Tor

Göttingen. Zwei Testspiele in
drei Tagen stehen für Fußball-
Oberligist SVG 07 an. Auf dem
Kunstrasenplatz am heimi-
schen Sandweg gastiert am
Freitag der FCGrone, amSonn-
tag reist Regionalligist VfV 08
Hildesheim an – diese Partie
kann aber noch ausfallen. Erl-
könige können den potenziel-
len neuen SVG-Keeper bestau-
nen.

Fix ist der Test gegen Bezirks-
liga-Primus FC Grone. Am
Freitagabend empfängt die SVG
um 19 Uhr die starken West-
städter zum freundschaftlichen
Vergleich aufdemneuenKunst-

rasenplatz hinter dem SVG-
Stadion am Sandweg. Erstmals
nach seinem USA-Urlaub wird
Trainer Knut Nolte wieder das
Team von der Seitenlinie aus
dirigieren. „Wir wollten schon
länger mal wieder gegen Grone
spielen. Es ist eine sehr organi-
siert agierende Mannschaft, ge-
gen die wir uns als Favorit Lö-
sungen erarbeitenmüssen“, sagt
Thorsten Tunkel. Der SVG-
Fußball-Abteilungsleiter misst
diesem Vergleich besondere
Bedeutung bei: „Unser erster
Gegner in der Oberliga ist am
7. Februar der TB Uphusen.
Gegen ihn erwartet uns ein
ähnliches Spiel, allerdings auf
einem etwas höheren Niveau.“

Geplant, allerdings noch nicht
hundertprozentig sicher, ist die
für Sonntag, 14 Uhr, angesetzte
Partie gegen Fußball-Regional-
ligist VfV Hildesheim. „Das
Spiel gegen Hildesheim findet
nicht statt, wenn die Hildeshei-
mer tatsächlich am Sonnabend
das Nachholspiel beim FC St.
Pauli bestreiten müssen. Die
VfV-Funktionäre gehen aber
nicht davon aus, dass dort ge-
spielt wird.Wir werden am Frei-
tag die Info haben, ob wir am
Sonntag gegen Hildesheim spie-
len werden“, sagt Tunkel.

Gegen den Regionalliga-Auf-
steiger haben die Schwarz-Wei-
ßen in dieser Spielzeit schon ein
Pflichtspiel absolviert. Im NFV-

Pokalwettbewerb unterlagen sie
zu Saisonbeginn mit 0:2. „Der
VfV ist ein klasse Team. Da
müssen wir ganz anders spielen,
als gegen Grone. Das sind also
zwei komplett unterschiedliche
Tests“, betont Tunkel.

Wer am Freitag und Sonntag
das SVG-Tor hüten wird, wollte
Tunkel noch nicht verraten. Der
Klub ist aufgrund der Verlet-
zungen von Stammkeeper Den-
ny Cohrs (Mittelhandbruch,
fehlt bis Mitte März) und Maxi-
milian Nagels (Schulterzerrung,
fehlt noch zwei bis vierWochen)
noch auf der Suche nach Ver-
stärkung. Tunkel: „Wir werden
am Freitag und Sonntag poten-
zielle Kandidaten testen.“

Von MARk BAMBey

Mit Rückenwind in die Playdowns
Weibliche Nachwuchsbasketball-Bundesliga: BBT schlägt Hamburg 62:55 (39:30)

Göttingen. Mit einem 62:55
(39:30)-Sieg über die Metropo-
litan Baskets aus Hamburg hat
sich das BBT Göttingen im
letzten Hauptrundenspiel der
weiblichen Nachwuchs-Bas-
ketball-Bundesliga auf den vor-
letzten Tabellenplatz gekämpft.
Dieser „Team-Win“, wie ihn
Headcoach Fiedler bezeichnet,
gibt einen Auftrieb für die an-

stehenden Playdowns. Ange-
fangen mit einer durchwach-
senden ersten Phase, gingen
die Leinestädterinnen durch
die Treffsicherheit von Flügel-
spielerin Emma Benser zum
Ende des ersten Viertels mit
20:16 in Führung. Auch im
zweiten Viertel dominierten
die Gastgeberinnen über weite
Strecken und nahmen den

kämpfenden Hansestädterin-
nen jegliche Hoffnung durch
zahlreiche Drei-Punkte-Wür-
fe.

Wie ausgewechselt kamen
die Gäste aus der Kabine und
boten den BBT–Spielerinnen
die Stirn, sodass der Vorsprung
in der 27. Minute auf 44:42 zu-
sammenschmolz. Dennoch
machte das BBT den Sack zu.

„Ich bin froh, dass wir heute
Revanche nehmen und gegen
Hamburg unseren zweiten
wichtigen Sieg für die Play-
downs sammeln konnten“, bi-
lanzierte Fiedler erleichtert. –
BBT-Punkte: Nguyen (13),
Schmidt (13), Benser (11), Schulz
(11), Cowder (4), H. Schlüter
(3), Keune (3), P. Schlüter (2), L.
Schlüter (2). ses/eb

Immer auf dem Sprung

Göttingen. Dass der Einstieg ins
Berufsleben bei vielen Leistungs-
sportlern auch das Karriereende
bedeutet oder zumindest der
Trainingsaufwand und damit die
eigenen Ansprüche reduziert
werden, ist eine Binsenweisheit.
Nicht so jedoch bei unserem
Sportler der Woche Jonas Klack.

Der frisch gekürte Landesmeis-
ter im Weitsprung möchte kei-
neswegs auf die Fortsetzung sei-
ner leistungssportlichen Ambi-
tionen bei der LG Göttingen ver-
zichten. Dass die Zeit dafür jetzt
knapp wird, nimmt der 25-Jähri-
ge in Kauf. Nach Abschluss seines
Masterstudiums Lehramt an

Gymnasien absolviert der in
Versmold in Ostwestfalen groß-
gewordene Leichtathlet nun sein
Referendariat amEichsfeld-Gym-
nasium in Duderstadt. Die Fä-
cherkombination Sport, Mathe-
matik und Physik ist dabei min-
destens ebenso anspruchsvoll wie
der tägliche Fahraufwand von an-
derthalb Stunden. „Dabei habe
ich noch Glück gehabt, denn es
hätte mich auch in ganz andere
Regionen innerhalb Niedersach-
sens verschlagen können“, so
Klack.

Auch im Privatleben spielt der
Sport bei ihm eine große Rolle.
Seine langjährige Freundin ist

Mitglied des Dream-Teams im
Rollkunstlauf. Ansonsten bleibt
für private Dinge nur wenig Zeit
für den musikbegeisterten Weit-
springer, der gerne Gitarre spielt.

Zu seinen größten sportlichen
Erfolgen zählten bislang zwei
Landesmeistertitel, ein zweiter
und zwei dritte Plätze bei Deut-
schen Hochschulmeisterschaften
und ein norddeutscher Vizetitel
in der Halle. Nun kann Klack sich
nun auch Hallen-Landesmeister
nennen. In Hannover überzeugte
er – nicht zum ersten Mal im
letzten Durchgang – mit einem
weiten Satz auf 7,27 Meter, der
ihm den Titel einbrachte.

Was ihm seit diesem
Jahr fehlt, ist die vereins-
interne Konkurrenz zu Jan
Brunken, der nun für
Weinheim startet.
Diesen hat er im
übertrumpft,
wird aber an der
Gesamtbilanz der
Erfolge noch zu
knabbern ha-
ben. Dass er
diese für die
LG erzielen
möchte: da-
rausmacht Klack,
der eine Lehrerstelle in Göttin-
gen sucht, keinen Hehl. bru

Sportler der Woche: Weitsprung-Landesmeister Jonas Klack ist vielbeschäftigt

Jonas Klack.
Foto: SPF

Scholz
schwimmt ins
Rampenlicht

Göttingen. Jan Scholz hat hat
sich bei den im Stadionbad
Hannover ausgetragenen
Landesmeisterschaften der
lange Strecke ins Rampen-
licht geschwommen. Der
Schwimmer der TWG 1861
(Jahrgang 2003) siegte über
seine Lieblingsstrecken 800
m Freistil und 1500 m Freistil
mit großem Vorsprung und
entschied überraschend auch
die 400 m Lagen knapp für
sich. Komplettiert wurde die-
ses Ergebnis im Jahrgang
2003 von Jan-Luka Reschke,

der über
800 m Frei-
stil Platz
drei beleg-
te.

Eine wei-
tere Gold-
medaille
ging über
800 m Frei-
stil im Jahr-

gang 1999 an Phillis Michelle
Range. Mit neuer Bestzeit
über 400 m Lagen holte Fynn
Kunze (2002) Silber. Weitere
Vizemeisterschaften gingen
über 1500 m Freistil an Julia
Sophie Steinmetz (2002), An-
nika Teuber (1997) und Philip
Krumbach sowie über 800 m
Freistil anAmonBode (2001).
Teuber und Bode belegten
zudem noch Platz drei über
1500 m Freistil beziehungs-
weise 800 m Freistil. Vereins-
kameradin Alke Heise (1999)
erhielt über 800 m Freistil die
Bronzemedaille. Für die im
Februar in Magdeburg statt-
findenden Norddeutschen
Meisterschaften haben sich
zwanzig Schwimmer der
TWG 1861 qualifiziert. eb

P.-M. Range

05 bestätigt:
Zackenfels
kommt

Göttingen. Benjamin Zacken-
fels ist endgültig bei Fußball-
Landesliga-Schlusslicht 1. SC
05 angekommen.Wie Finanz-
Vorstand Thorsten Richter
mitteilte, haben die 05er den
zuletzt bei Oberligist SVG
nicht mehr zum Einsatz ge-
kommenen Offensivspieler
verpflichtet.

„Ja, alles ist perfekt“, bestä-
tigte Zackenfels. Der 25-Jäh-
rige trainiert bereits seit ver-

gangenem
Freitag bei
denSchwarz-
Gelben mit
und fiebert
seinen ersten
Einsätzen im
05-Dressent-
gegen.

„Ich habe
vier Monate

nicht gespielt. Von der SVG
bin ichmenschlichenttäuscht,
ein über Wochen anvisiertes
Gespräch mit Trainer Knut
Nolte ist nie umgesetzt wor-
den. Jetzt konzentriere ich
mich auf 05. Ich hab in mei-
ner Karriere noch nie etwas
mit dem Abstieg zu tun ge-
habt. Ich werde alles geben,
um dem Klub zu helfen, in
der Landesliga zu bleiben“,
betonte Neuzugang Zacken-
fels. bam

B. Zackenfels

In Kürze

Great-Barrier-Run:
2.Auflage im September
Göttingen. Gute nachricht für
alle Ausdauersportfans und Hin-
dernis-Lauf-Begeisterte in Süd-
niedersachsen: nach der ge-
glückten Premiere des Great-
Barrier-Runs im vergangenen
Sommer, vermeldet der Hoch-
schulsport der Georg-August-
universität Göttingen, dass es
noch in diesem Jahr eine zwei-
te Auflage geben wird. Als Ter-
min können sich alle Interessier-
ten Sonnabend, 17. September
2016 rot im kalender markieren.
Die Anmeldung ist bereits jetzt
unter www.great-barrier-run.de
möglich. bam

Regionalliga-Reserve
festigt Rang drei
Göttingen. Durch einen 3:1-Aus-
wärtserfolg bei der DJk nort-
heim hat Volleyball-oberligist
ASC 46 II seinen dritten Platz
gefestigt. Aus einem starken
Göttinger Team ragte Mitte Ra-
phael Friedewald heraus, der in
Angriff und Block ein Stockwerk
höher agierte als seine northei-
mer Gegenspieler. Der Tuspo
Weende verlor hingegen beim
VfL uetze mit 1:3. Trotzdem hat
Weende, auf Rang sechs liegend,
noch alle karten im kampf um
den klassenverbleib selbst in
der Hand. pk

Hindernislauf

Volleyball

Geismars Reserve
im Meister-Modus
Göttingen. Mit dem Sieg des
MTV Geismar II über den TSV
Adelebsen ist die Handball-Re-
gionsoberliga der Männer ge-
startet. eine Woche später ge-
wann der MTV auch gegen die
HSG oha II (31:26) und führt die
Tabelle mit nur einem Minus-
punkt an. erfolgreich verlief der
Auftakt auch für HG Rosdorf-
Grone II (31:22 bei Rhumetal II)
und nikolausberger SC (35:23 in
Dassel). kri

Handball

MTVGeismar II
erklimmt Tabellenspitze

Handball

AustrAlIAn Open

Angelique kerber gewinnt
gegen Angstgegnerin
Victoria Azarenka Seite 24

GeburtstAG

Schlagersängerin Andrea Berg
wird am heutigen Donnerstag
50 Jahre alt Seite 28

bundeslIGA-repOrt

Deutsche Fußballklubs
erwirtschaften einen umsatz
von drei Milliarden euro Seite 25


